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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTF 68 Wiesloch II : TSG Rohrbach 1889 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

Sauer und Peters in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TTF 68 Wiesloch II in der Herren Kreisklasse A Staffel 1
gegen die TSG Rohrbach 1889 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Sauer und Peters errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sauer / Peters machten mit Lahmer / Schlag bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Cadoni / Molitor bei ihrer 1:3-Niederlage von Burmeister / Staubach
dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte danach Petitjean und Lippok bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Hertel und Nitka ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Jochen Sauer daraufhin gegen Niels Burmeister. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte wenig später Andreas Peters beim 3:0 gegen Christian Lahmer. Dann ging es beim Stand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Salvatore Cadoni hatte derweil gegen
Christopher Hertel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Marcel Molitor anschließend gegen Emily Staubach.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nicht einen
Satzgewinn überließ Anthony Petitjean seinem Gegner Michael Nitka beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. 2:3 endete das Einzel zwischen Patrick Lippok
und Siegmund Schlag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim Sieg von Jochen Sauer gegen Christian Lahmer konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Anlaufschwierigkeiten musste Andreas Peters zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kaum Chancen ließ Salvatore Cadoni anschließend beim 11:9, 11:8,
13:11 seiner Gegnerin Emily Staubach. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die TTF 68 Wiesloch II am 13.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Waldhilsbach II, während die TSG Rohrbach 1889 am 13.01.2023 gegen den TTC
Schwa-Gold St. Ilgen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch II

Doppel: Sauer / Peters 1:0, Cadoni / Molitor 0:1, Petitjean / Lippok 0:1 
Einzel: J. Sauer 2:0, A. Peters 2:0, S. Cadoni 2:0, M. Molitor 1:0, A. Petitjean 1:0, P. Lippok 0:1 

 TSG Rohrbach 1889
Doppel: Burmeister / Staubach 1:0, Lahmer / Schlag 0:1, Hertel / Nitka 1:0 
Einzel: C. Lahmer 0:2, N. Burmeister 0:2, E. Staubach 0:2, C. Hertel 0:1, S. Schlag 1:0, M. Nitka 0:1


